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Verbreitung als in den früheren Jahren . Der Milzbrand trat in dieſem Jahr , offenbar begünſtigtdurch die vielerorts eingetretenen Überſchwemmungen , beſonders häufig auf . Es erkrankten andieſer Seuche 166 Rinder und 4 Pferde , während im Jahr 1909 nur 121 Rinder und 2 Pferdeund im Jahr 1908 nur 104 Rinder und 2 Pferde als erkrankt gemeldet wurden . Außer einemRind fielen ſämtliche Tiere der Seuche zum Opfer . An Rotlauf erkrankten 791 Schweine , vondenen 350 umſtanden , 160 freiwillig getötet wurden und 281 geneſen ſind . Der Bläschenaus⸗ſchlag trat bei 709 Rindern auf , während er im Jahr 1909 nur bei 502 Rindern feſtgeſtelltwurde . An Bruſtſeuche und Jufluenza der Pferde erkrankten 160 Pferde , während im Jahr 1909nur 49 Erkrankungen gemeldet wurden . In dem Berichtsjahr ſind 24 Pferde an dieſen beidenSeuchen umgeſtanden . Dem Rog fielen 6Pferde zum Opfer. Mr der Mant - und Klauenſeucheerkrankten 277 Stück Rindvieh , 9 Schweine und 2 Ziegen.Über den Verlauf der einzelnen Seuchen gibt nachſtehende Tabelle näheren Aufſchluß :
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14 . Die Lage des Arbeitsmarkts im Dezember 1910 .
Die entſprechend der Jahreszeit erheblich beſchränkte Arbeitsgelegenheit hat auch eine ſtarkverminderte Inanſpruchnahme der öffentlichen Arbeitsnachweiſe zur Folge . In der männlichenwie in der weiblichen Abteilung ſind die offenen Stellen , die Arbeitſuchenden und die Einſtellungenò T. recht bedeutend zurückgegangen , und zwar in der männlichen Abteilung um 1846 bezw. 2723und 1186 gegenüber dem Vormonat ( November 1910 ) und um 233 bezw. 2370 und 215 gegenüberdem Dezember 1909 . In der weiblichen Abteilung blieben die offenen Stellen um 547 bezw.318, die Stellenſuchenden um 1377 bezw. 736 und die Einſtellungen um 451 bezw. 15 hinterden Vergleichszahlen vom November 1910 bezw. Dezember 1909 zurück. Einen nicht geringenlnteil an dieſer Verſchlechterung der Vermittelungstätigkeit wird man auch der noch während desganzen abgelaufenen Monats andauernden Ausſperrung in der Pf orzheimer Goldwaren⸗Induſtrie
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zuſchreiben müſſen ; die Betätigung des Pforzheimer Arbeitsamts auf dieſem hervorragendſten Teil

ſeines Arbeitsgebiets war auch im Berichtsmonat faſt ohne Bedeutung .

Im einzelnen verlautet zur Geſchäftslage bezw. für die einzelnen Berufszweige folgendes :

a) Männliche Abteilung .

Bei der Landwirtſchaft ſind in kleinbäuerlichen Betrieben in den Weinbaugegenden infolge
des Fehlherbſtes Knechte und Taglöhner entlaſſen worden und haben ſo das Angebot mancherorts

nicht unerheblich vermehrt . Nur Pforzheim meldet noch lebhafte Nachfrage nach landwirtſchaftlichen
Arbeitern und es konnten hier nicht alle Aufträge erledigt werden . In der Metall⸗ und Maſchinen⸗ t

induſtrie verzeichnet Karlsruhe ein Überangebot von Arbeitskräften . In Bruchſal hat ein großes

Werk der Eiſen⸗ und Maſchineninduſtrie eine Einſchränkung der täglichen Arbeitszeit auf 7 Stunden

vorgenommen . Für die Pforzheimer Goldwareninduſtrie konnten insgeſamt nur 113 Arbeitskräfte |

vermittelt werben gegen 477 im Dezember 1909 . Beim Baugewerbe war die Arbeitsgelegenheit
|

ungünſtig in Freiburg für Schreiner und gelernte Bauhandwerker , wahrend ungelernte Arbeiter |

immer noch Gelegenheitsarbeit fanden . In Heidelberg , Karlsruhe und Waldshut konnten bei

großem Überangebot von Arbeitſuchenden infolge Einſtellens der Bautätigkeit nur wenig Arbeiter

untergebracht werden . Konſtanz dagegen hatte noch genügend Arbeitsgelegenheit für Maurer ,

Zimmerleute , Blechner und Erdarbeiter . In Pforzheim waren Maurer und Bautaglöhner , ferner

Schreiner , Schloſſer , Schmiede und Glaſer immer noch geſucht; auch in Lörrach waren offene Stellen für

Glaſer vorhanden . Beim Bekleidungsgewerbe waren in Pforzheim zeitweiſe Schneider und Schuh

macher begehrt . Mannheim hatte im Hotel - und Wirtſchaftsgewerbe ſtarke Nachfrage , während

fich in der Freiburger Fachabteilung für Hotel⸗ und Wirtſchaftsperſonal die ſtille Geſchäftszeit

bemerkbar machte . Dagegen war hier in der Fachabteilung für kaufmänniſches Perſonal die

Nachfrage nach Perſonal beiderlei Geſchlechts ziemlich lebhaft . Notſtandsarbeiten wurden im

Berichtsmonat noch nicht zur Ausführung gebracht ; vorgeſehen ſind ſolche jedoch für die nächſte

Zeit in Freiburg und Karlsruhe .
Die Frequenz der Naturalverpflegungsſtationen des Kreiſes Konſtanz Hat gegen den

Dezember v. Js . um über 2500 abgenommen , während die der Stationen des Kreiſes Waldshut

von 2173 im November 1910 auf 2663 im Dezember 1910 geftiegen ift.

b) Weibliche Abteilung .

Die Nachfrage nach häuslichen Dienſtboten hat bei genügendem Angebot nachgelaſſen ; von

A
a

aa

ar

naa

a
a
a

aa

aa
aa
aaa
aa

"P

einem Mangel an Dienſtperſonal kann nicht mehr geſprochen werden . In Freiburg waren Putz⸗ 9

und Monatsfrauen etwas mehr geſucht , in Waldshut fehlten landwirtſchaftliche Dienſtmägde ſowie A

Dienſtmädchen , die kochen können . q

Im ganzen betrug bei den 17 badiſchen Verbandsanſtalten im Dezember 1910 die
Zahl der männl . weibl . zuſammen

verlangten Arbeitskräfte ( offenen Stelen ) . . 4455 | 2478 | 69383 g

a a a a U | 3092 | 21187 z

eingeſtellten Perfonen ( vermittelten Stelen ) . 3428 | 1406 | 4884 . a
Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perſonen 406,2 8

bezw. 124,s Arbeitſuchende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 18 ,

bezw. 45,5 eingeſtellt , und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Perſonen R
wurden 76,0 bezw. 56,7 durch die Verbandsanſtalten beſetzt . | Y

Ferner wurden durch die Arbeitsnachweis⸗Einrichtungen von 4 Bäcker⸗Innungen ( Freiburg

Heidelberg , Karlsruhe und Mannheim ) , 3 Metzger⸗Innungen ( Freiburg , Heidelberg und Mannheim ) , D
4 Friſeur⸗Innungen ( Baden⸗Baden, Heidelberg , Karlsruhe und Mannheim ) , 1 Wirte - Innung 8
( Mannheim ) und durch den Arbeitsnachweis Raſtatt , der neuerdings dem Verband badiſcher

Arbeitsnachweiſe beigetreten iſt , deſſen Vermittelungsergebniſſe jedoch erſt vom 1. Januar 1911 ab @

in die Verbandsſtatiſtik aufgenommen werden ſollen , im ganzen für männliches Perſonal gemeldet : z
221 offene Stellen , 485 Arbeitſuchende und 143 beſetzte Stellen . |

q

Die Stellenvermittelungs⸗Einrichtungen für weibliche Perſonen von 19 gemeinnützigen und |
J6

Wohltätigkeitsanſtalten (je 6 in Karlsruhe und Mannheim , je 2 it Freiburg und Heidelberg und |
ID

je 1 in Baden⸗Baden , Bruchſal und Konſtanz ) verzeichneten im Dezember insgeſamt 1112 offene 8

Stellen , 854 Arbeitſuchende und 436 Stellenbeſetzungen . È
Bei 21 Filialen des Arbeitsamts Konſtanz Naturalverpflegungsſtationen ) , bei denen im

Dezember 12371 Mrbeitjuhende ( Wanderer ) verkehrten , waren 297 offene Stellen vorgemerkt, davon



konnten 232 beſetzt werden .
die Stadt Waldshut ſelbſt )
Stellen angemeldet , von denen 12 beſetzt wurden .

Im Geſchäftsbereich der Verwaltung der Großh—
Dezember d. Is . bei einer Dienſtſtelle 2 Arbeiter zur Bahnunterhaltung geſ
22 Dienſtſtellen insgeſamt 595 ( im November d. Is . 749 )
denen 57 vorausſichtlich bereit ſind , nach auswärts zu gehen .

Bei 3 Naturalverpflegungsſtationen des Kreiſes Waldshut ( ohne
„ welche Stellenvermittelung betreiben , waren im Dezember 13 offene

Badiſchen Staatseiſenbahnen waren im

ucht, während ſich bei

Arbeitſuchende vormerken ließen , von

dDie Vermittelungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachweisanſtalten im Dezember 1910 .

Anſtalten .

. - Baden . .
Bruchſal .
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Freiburg
Deitetberg

arlsruhe
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U= od. Abnahme( Pod . )
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II . Weibliche Stellenvermittelung .
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